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Schützentradition
Dank für Brauchtumspflege im Stadtbezirk Bad Godesberg
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Bad Godesberg (as). Im Rah-
men des traditionellen Jahres-
empfangs für die Schützenma-
jestäten des Stadtbezirks Bad
Godesberg dankte jetzt Be-
zirksbürgermeisterin Annette
Schwolen-Flümannden in der
Bezirksverwaltungsstelle an
der Kurfürstenallee anwesen-
den Schützenkönigen, Schü-
ler- und Schützenprinzen,
Schützenlieseln und Rosen-
prinzessinnen. Eine Medaille
gab es für die Schützenbruder-
schaften, Krawatten für die
Schützenkönige, Blumen für
die Schützenköniginnen,
Schützenlieseln und die Ro-
senkönigin der Rüngsdorfer
Andreas-Schützenbruder-
schaft, Annegret Günther. Ki-
nogutscheine überreichte die
Bezirksbürgermeisterin den

. Großer Majestätentreff bei der Bad Godesberger Bezirks-
bürgermeisterin Annette Schwolen-Flümann - traditionell
fand der Jahresempfang auch diesmal wieder in der Bezirks.
verwaltungsstelle an der Kurfürstenallee statt. FOTO:AS

anwesenden erfolgreichen
Nachwuchsschützen, dem
Rüngsdorfer Prinzenpaar Ke-
vin Fritzen und Sarah Lichten-
berger, der Rüngsdorfer Schü-
lerprinzessin Nadine Henrich,
dem Plittersdorfer Prinzen
Meik Himmrich, dem Jugend-
könig der Sportschützen Änn-
chen, Eric Schmidt, der Bad

Godesberger Stadtprinzessin
Linda Küpper (St. Hubertus-
schützen LannesdorOund dem
Stadtschülerprinz Jonas Merz-
bach (St. Hubertusschützen
LannesdorO. Die Mehlemer
Hubertusschützen waren 2010
vom Pech verfolgt. Ihre Wett-
bewerbe fielen wegen der Un-
wetterkatastrophe aus.


